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Zum Geleit
Jesus Christus spricht: Euer Herz 
erschrecke nicht! Glaubt an Gott 
und glaubt an mich. Joh. 14,1
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Liebe Männer!

Unglaublich! Ausgerechnet im Zusammenhang mit der in 
Misskredit geratenen Finanzwirtschaft hört man gebetsmüh-
lenartig Appelle, es müsse wieder „Vertrauen“ hergestellt 
werden. Aber warum sollte jemand denen glauben, die die 
Welt mit ihren Menschen über den Tisch gezogen haben? 
Woran soll ich mich (fest)halten, wenn alles doch irgendwie 
beim Alten bleibt? Der erste Satz des Jesuswortes erweist 
sich als ganz auf der Höhe der Zeit.

Der zweite Teil nennt die Alternative, auch wenn die bei 
vielen Zeitgenossen umstritten ist: Glaube an den unsicht-
baren Gott! Warum? Weil Gott vertrauen (glauben) nicht 
auf die Geschöpfe und ihre Unberechenbarkeit setzt, sondern 
auf den Schöpfer selber. Gut, wenn Männer aller 
Generationen in diese Richtung blicken, von sich absehen 
auf den glaubwürdigen, himmlischen Vater. 
Männer für Christus eben. Dafür steht das Kreuz. 
Wer‘s glaubt, wird selig.

Mit „Vater und Mutter ehren? Leben in Würde für Jung 
und Alt ...“ greift die Männerarbeit 2010 die uralte 
„Generationen-Beziehungskiste“ auf. Das Fragezeichen 
hinter dem „Satzfetzen“ des 4. Gebotes deutet an, dass 
man(n) auf die Allgemeingültigkeit dieser Regel nicht mehr 
selbstverständlich vertrauen kann. Probleme mit unserer 
Bevölkerungsstruktur und in der Rentenkasse machen die 
wirtschaftliche Seite dieser Vertrauenskrise zwischen den 
Generationen sichtbar. Es lohnt sich, sowohl über den 
ganzen Wortlaut dieser Gottesregel als auch über Luthers 
Erklärung dazu nachzudenken!

Euer Thomas Lieberwirth

Die nachfolgend aufgeführten Veranstaltungen sind für jeden offen – 
unabhängig von einer Kirchenmitgliedschaft. Einige Veranstaltungen 
werden vom Sächsischen Staatsministerium für Soziales gefördert.
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Tagungen und SeminareMännerARBEIT 
im Generationenwechsel
Schon wieder ein „Neuer“? Ja, Gott sei Dank, Peter Pantke 
beginnt am 1. März 2010 seinen Dienst als Reisesekretär der 
Männerarbeit im ostsächsischen Raum. Perspektivisch wird er 
auch den Geschäftsbereich „Handwerk & Kirche“ verantworten. 
Zusammen mit seiner Frau Brunhilde hat der gebürtige Ober-
lausitzer vier erwachsene Kinder. Die Behinderung einer Tochter 
stellt für das Ehe- und Elternpaar eine besondere Herausforde-
rung dar. Der 52-jährige gelernte Kfz-Schlosser arbeitete nach 
seiner Diakonenausbildung in Moritzburg als Religionspädagoge 
in den Kirchgemeinden Callenberg und Langenchursdorf. 
Danach war er Jugendwart im ehemaligen Kirchenbezirk Wurzen. 
1995 folgte der Wechsel in den Kirchenbezirk Bautzen. Gewisser- 
maßen „ganz nebenbei“ zwischen Jugendarbeit und dem 
Engagement seiner Ehefrau für Frauen der Region kam Peter 
Pantke zu Männern als (s)einem neuen Arbeitsfeld. Er gewann 
sie unter anderem als Mitarbeiter für Jungscharcamps „vor 
seiner Haustür“. Die Begleitung der um Bautzen herum neu 
entstandenen Männergruppen nahm er als Aufgabe und 
Herausforderung neben seiner Jugendarbeit an. Ebenso 
engagierte er sich beim Oberlausitzer Männertag, der seit 2000 
im Frühjahr in Grubschütz stattfindet. 
Am 6. März 2010 wird er dort in seinen Dienst der Männer-
arbeit offiziell eingeführt.

MÄNNERTAG

2	Oberlausitzer Männertag
6. März 2010
Wenn Männer scheitern
9.00 bis 15.00 Uhr
Mit einer Botschaft für Männer am Vormittag. Am Nachmittag 
wird Peter Pantke als Reisesekretär der Männerarbeit für 
Ostsachsen (Oberlausitz) in seinen Dienst offiziell eingeführt.

Teilnehmer: 	Männer
Leitung:		 Männergruppen aus der Oberlausitz
Ort:		  Hotel „Spreetal“, 02692 Grubschütz bei Bautzen
				    www.landhotel-grubschuetz.de
Beitrag:		 15,– € 
Leistungen:	 Programm inkl. Mittagessen
Bemerkung: 	Anmeldung über die Landesgeschäftsstelle 
				    der Männerarbeit; Anreise individuell

2	Landestagung
18. bis 20. März 2010; „Vater und Mutter ehren? (2. Mose 
20, 12) – Leben in Würde für Jung und Alt ...“
Das Verhältnis der Generationen und die Situation der Männer 
in der Gesellschaft stehen im Fokus der Tagung. Die aktuelle 
Männerstudie wird vom Mitautor Rainer Volz vorgestellt. 
Folgerungen daraus sowie Bibelarbeiten und Gespräche helfen, 
das Thema für die Arbeit in den Männergruppen aufzubereiten. 
Teilnahme für Männer im Arbeitsprozess auch erst ab Fr. mögl.

Teilnehmer: 	Obmänner und Männerpfarrer der Kirchenbezirke,
				    Ehrenamtliche Mitarbeiter aus Männergruppen
Leitung:		 Jürgen Morgenstern, Landesmännerpfarrer; 	
				    Thomas Mehlhorn, Landesobmann
Ort:		  Haus „Felsengrund“, 01824 Kurort Rathen/
				    Sächs. Schweiz, www.neuvandsburg.de/
				    dienstbereiche-rathen.html
Beitrag:		3 5,– € (17,– € EZ-Zuschlag) 
Leistungen:	 Ü (DZ), VP (Freitagabend – Samstagabend), 
				    Programm, Seminar-Leitung
Bemerkung: 	Ende der Tagung am Samstag mit Abendessen!
				    Individuelle Anreise.

2	Männerwerkstatt (Ehrenamtlichen-Akademie)

Seminar zur Gestaltung von Männerarbeit vor Ort, sowohl für 
Männergruppenleiter als auch für Männer zum „Reinschnuppern“.

Teilnehmer: 	Männergruppenleiter und interessierte Männer
Beitrag:		 25,– € 
Leistungen:	 Ü im DZ, VP, Progr. und Seminarltg., Material
Bemerkung:	Anreise individuell

2 Region Ostsachsen: 29./30. Januar 2010
Leitung:	 Karsten Schriever, Andries Feichtinger (cfc)
Ort:	 Rittergut Limbach d. „Stiftung Leben u. Arbeit“,
			   01723 Wilsdruff OT Limbach, www.leben-und-arbeit.net 

2 NEU Region Nordsachsen: 23./24. April 2010
Leitung:	 Hartmut Günther, Thomas Lieberwirth
Ort:	 Benediktinerkloster, 09306 Wechselburg, 
			   www.kloster-wechselburg.de

2 Region Westsachsen: 19./20. November 2010
Leitung:	 Thomas Lieberwirth, Diethelm Eckhardt
Ort:	 Pension „Altes Gut“, 09518 Großrückerswalde, 
			   www.pension-altes-gut.de
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2	Ski-Rüstzeit für Männer
7. bis 12. März 2010
Das Leben eine rasante (Schuss-?) Fahrt 
Geschwindigkeit zieht in den Bann. 
Abwärts geht’s schneller und leichter. 
Wie ist das mit unserem Leben? Biblische Geschichten werden 
uns wertvolle Impulse liefern. Das Alpspitz-Classic-Gebiet und 
Pisten in Ehrwald (Abfahrt) sowie Langlaufloipen direkt vor 
der Haustür bieten genug Möglichkeiten, „das Hobby auf dem 
weißen Belag“ auszuleben. 

Teilnehmer: 	Ski-ambitionierte Männer 
				    (max 15 Plätze)
Leitung:		 Hartmut Günther
Ort:		  Ski- und Wanderheim „Rießersee“, 
				    82467 Garmisch-Partenkirchen;
				    www.esvfreimann.org/news/
				    info_haus_riessersee.pdf
Beitrag:		 105,– € 
				    (zzgl. Skipassgebühr vor Ort nach Bedarf)
Leistungen:	 Ü, VP, Anfänger Skikurs 
				    bei H. Günther möglich 
Bemerkung: 	Anreise in Fahrgemeinschaften 
				    mit Spritkostenanteil

2	Rüstzeit für Männer
15. bis 18. April 2010
Durch(ge)halten – Hiobs Stärke und Gottes Kraft. 
Bei Hiob läuft es gut. Er ist gesund und hat eine intakte 
Familie, beruflich erfolgreich und finanziell abgesichert. 
Bis ... Was ist, wenn es einschlägt im Leben, wenn es nicht 
läuft wie geplant? Anhand von Hiobs Botschaft suchen wir 
Hilfe für Lebenslagen, die wir nicht gesucht haben, aber 
denen wir uns stellen müssen.

Teilnehmer: 	Männer ab 25
Leitung:		 Günther Pilz, Thomas Lieberwirth
Ort:		  Haus „Felsengrund“, 
				    01824 Kurort Rathen/Sächs. Schweiz,
				    www.neuvandsburg.de/
				    dienstbereiche-rathen.html
Beitrag:		 120,– € (25,– € EZ-Zuschlag) 
Leistungen:	 Ü, DZ und VP, Programm
Bemerkung: 	Anreise individuell

2	Rüstzeit für Männer
12. bis 16. Mai 2010
Grenzgänger
20 Jahre deutsche Einheit. Die innerdeutsche Grenze, 
die als solche heute kaum mehr sichtbar ist, musste damals 
Stück für Stück aufgebrochen werden (Grenzanlagen und 
Denkstrukturen). Wir erkunden Veränderungen im ehemaligen 
Grenzgebiet, sprechen mit Zeitzeugen und bedenken die 
Rolle der Kirche.

Teilnehmer: 	Männer
Leitung:		 Hartmut Günther, 
				    Thomas Lieberwirth
Ort:		  Rüstzeitheim Reitzenstein/Frankenwald
				    www.lkg.de/lkg_freizeitheim_reitzenstein
				    _de,215,119.html
Beitrag:		 80,– €
Leistungen:	 Ü, VP, Unternehmungen
Bemerkung: 	Individuelle Anreise 
				    (ggf. Fahrgemeinschaften)

2	Rüstzeit für Männer – Alpinwoche
4. bis 11. September 2010
Den Himmel und Gott ganz nah
Mal ganz oben stehen, durchatmen und den Blick über die 
atemberaubenden Berge des Zillertaler Hauptkammes mit 
ihren weißen Gletschern schweifen lassen! 
Für die anspruchsvollen Hochtouren über Gletscher auf 
Höhen von 3500 m sollte die Kondition locker für 1300 
Höhenmeter und vier bis acht Gehstunden täglich reichen. 
Geplante Ziele bei sicherem Wetter: 
Olperer, Großer Möseler, Großer Löffler. In der Bibel sind 
Berge Orte der Gottesbegegnung – sie sind daher Zentrum 
der Bibelarbeiten.

Teilnehmer: 	max. 14 Männer von 25 – 55 Jahren
Leitung:		 Hartmut Günther
Ort:		  Finkenberg/Zillertal in Österreich, Blockhaus
Beitrag:		 250,– € (zzgl. ca. 125,– € extra für Hütten-
				    übernachtung, Bahnen, Steigeisen)
Leistungen:	 Ü, VP, An- und Abreise mit Kleinbussen, 
				    Hochtourenequipment
Bemerkung: 	Reise in Kleinbussen mit Absprache von 
				    Treffpunkten
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2	Rüstzeit für körperbehinderte Männer
13. bis 23. September 2010
Leben in Würde
Zehn Tage gemeinsames Leben behinderter und 
nichtbehinderter Männer mit Bibelarbeiten und Ausflügen

Teilnehmer: 	Körperbehinderte Männer 
Leitung:		 Johannes Reichel, Jürgen Morgenstern, 
				    Wolfgang Bauer, Hartmut Günther
Ort:		  Christliche Ferienstätte Reudnitz 
				    07987 Mohlsdorf, www.haus-reudnitz.de
Beitrag:		 420,– € für Behinderte im DZ, 
				    (85,– € EZ-Zuschlag), 
				    Helfer sind beitragsfrei!
Leistungen:	 Ü, VP, Ausflüge, Programm, Leitung 
				    und Betreuung 
Bemerkung: 	Anreise individuell 

2	Rüstzeit für Männer
21. bis 24. Oktober 2010
Männer in den besten Jahren
Wann ist Man(n) alt? Ein Angebot, über die Chancen und 
Freiheiten des Alters nachzudenken und die Spielräume 
anhand biblischer Texte auszuloten.

Teilnehmer: 	Männer
Leitung:		 Jürgen Morgenstern
Ort:		  Christliche Ferienstätte Reudnitz 
				    07987 Mohlsdorf, www.haus-reudnitz.de
Beitrag:		 115,– € (15,– € EZ-Zuschlag)
Leistungen:	 Ü,VP, DZ, Ausflug zum Kuhberg
Bemerkung: 	An- und Abreise individuell

MÄNNER-RÜSTZEITEN MÄNNER-RÜSTZEITEN
2	Männer im Kloster
21. bis 24. Oktober 2010
Ora et Labora – Bete und Arbeite
Drei Tage Kloster-Leben teilen: vormittags praktische 
Arbeiten, Nachmittag zur freien Verfügung, abends Gespräche, 
Themen, Männerwelten

Teilnehmer: 	Männer von 20 – 70 Jahren
Leitung:		 Peter Pantke, Bruder Markus
Ort:		  Kloster, 09193 Petersberg bei Halle,
				    www.christusbruderschaft.de
Beitrag:		 45,– €
Leistungen:	 Ü, EZ, VP, Programm
Bemerkung: 	Individuelle Anreise 
				    (Fahrgemeinschaften nach Absprache)

2	Rüstzeit für Männer
22. bis 30. Oktober 2010
Der Gott unserer Väter
Die Toskana ist das unangefochtene Lieblingsziel aller 
Italienreisenden. Sie lockt mit mittelalterlichen Städten, 
Kultur vom Feinsten und einer Natur, die alle Sinne 
berauscht. Wir wollen jedoch nicht nur europäischer 
Geschichte nachspüren, sondern auch nachdenken, 
wer mich glaubensmäßig geprägt hat.

Teilnehmer: 	Männer von 25 – 45 Jahren
Leitung:		 Hartmut Günther
Ort:		  Ferienhaus in Testimonio/Toskana, Italien
				    http://www.toskana-markt.de/ferienhaeuser/
				    florenz/ferienhaus_f17/fewo.htm
Beitrag:		3 60,– €
Leistungen:	 Ü, VP, An- und Abreise 	mit Kleinbussen, 
				    Unternehmungen
Bemerkung: 	Reisestart am Freitag, dem 22.10.2010, abends!
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2	Töchter-Väter-Wanderreiten
1. Termin: 13. bis 15. August	
2. Termin: 27. bis 29. August
Die Kammreiter
Geführter Wanderritt im Westernstil auf dem sächsisch-
böhmischen Erzgebirgskamm. Reitkenntnisse sind nicht 
erforderlich! 
Dafür gibt es pures Natur-Abenteuer, eine Übernachtung im 
Zelt, eine weitere Übernachtung in einer Pension, Suppe und 
Tee am Lagerfeuer. Geduscht wird zu Hause. Die Wahrnehmung 
hinterer Körperpartien ist inklusive! 

Teilnehmer: 	Töchter mit Väter ab 11 Jahre
Leitung:		 Karsten Schriever, Frieder Domke
Ort:		  Osterzgebirgskamm – Treff: F. Domke 
				    Altenberger Str. 7a, 01776 Hermsdorf
				    www.wanderreiten-erzgebirge.de
Beitrag:		 95,– € (zzgl. ca. 15,– €/
				    Pension mit Frühstück vor Ort)
Leistungen:	 Pferd und Reitführer, 2 Tagesritte, 
				    Selbstversorgung
Bemerkung: 	Anreise individuell

 	

2	Väter-Seminar
26. bis 27. Februar 2010
Mein Kind und seine (virtuelle) Welt
Viele Väter wissen nicht, was auf dem PC im Zimmer ihrer 
Kinder passiert. Und wenn sie es merken, ist der Schrecken 
groß: Nicht allein „Baller-Spiele“ sind problematisch, sondern 
wie sich (ihre) „Sprösslinge“ in den Chatrooms präsentieren. 
Wie stellt man sich als Vater darauf ein bzw. dem entgegen? 
Wie sind Heranwachsende im Medienzeitalter zu begleiten?

Teilnehmer: 	Väter (und solche, die es werden ...)
Leitung:		 Hartmut Günther, Karsten Schriever,
				    Dieter Leicht (Familientherapeut)
Ort:		  Rittergut Limbach, „Stiftung Leben und Arbeit“, 
				    01723 Wilsdruff OT Limbach, 
				    www.leben-und-arbeit.net
Beitrag:		 80,– € (inkl. Seminargebühr)
Leistungen:	 Ü im DZ, VP, 
				    Programm und Seminarleitung, Material
Bemerkung: 	Anreise individuell

2	Rüstzeit für Väter und Kinder
4. bis 6. Juni 2010
Alles wegen dir!
Achtsam und rücksichtsvoll sein, ist eine Grundvoraussetzung 
für das familiäre Miteinander. An diesem Wochenende geht es 
um ein vielgestaltiges Zusammen-Spiel von Vätern mit ihren 
Kindern. 

Teilnehmer: 	Väter + Kinder 
				    zwischen 6 und 10 Jahren
Leitung:		 Hartmut Günther 
				    und Pierré Schüßler
Ort:		  Hüttstattmühle, 
				    09517 Zöblitz 
				    OT Ansprung, 
				    www.huemue.de
Beitrag:		 60,– € Väter
 				    40,– € Kinder
Leistungen:	 Ü, DZ, VP, 
				    Programm
Bemerkung: 	Anreise 
				    individuell 
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VÄTER und ... VÄTER und ...
2	Vater-Sohn-Erlebniscamp
11. bis 13. Juni 2010
Oh Man(n), geht der ab!
Campen, Wandern, Spielen – einfach Zeit füreinander haben. 
Gemeinschaft, die uns für den Alltag stark macht.

Teilnehmer: 	Männer mit Söhnen
				    (ab 9 Jahren)
Leitung:		 Peter Pantke, 
				    Ullrich Müller
Ort:		  „Auf Pantkes Wiese“ 
				    in Weifa zwischen
				    Hund und Schafen 
Beitrag:		 55,– €/Väter, 
				    Söhne werden 
				    „freigehalten“
Leistungen:	 Ü im Zelt, Wasser 
				    vom Fass, HP, 
				    Programm, Natur pur
Bemerkung: 	Individuelle Anreise

2	Vater-Sohn-Fußball-WM-Camp
2. bis 4. Juli 2010
Anstoß: Das Runde muss ins Eckige
Fußball-WM erstmals in Afrika, Deutschland wieder im 
Fußballfieber und wir mittendrin! Was wir im Fußballtraining 
und im Spiel absolvieren, wollen wir gewinnbringend 
auf unseren Glauben übertragen. In beiden Fällen bist 
Du unverzichtbar! Wir erleben das Flair der WM in der 
Gemeinschaft von Vätern und Söhnen bei der Live-Übertra-
gung der Halbfinals, tippen Ergebnisse und fiebern mit den 
Favoriten.

Teilnehmer: 	Väter und Söhne (ab 10 Jahren)
Leitung:		 Hartmut Günther, Thomas Lieberwirth, 
				    Sven Schönherr
Ort:		  Landessportschule Sachsen, 08403 Werdau,
				    www.sportschule-werdau.de
Beitrag:		 ca. 150,– € für Vater mit einem Sohn 
				    (65,– € jeden weiteren Sohn)
Leistungen:	 Ü im Mehrbettzimmer, VP, Programm
Bemerkung: 	Anreise individuell, bei Fördermittelgewährung 
				    sinkt der Beitrag

2	Floßtour für Väter und Söhne in Schweden
10. bis 17. Juli 2010
Im Strom des Lebens
Der Klarälv ist der Zufluss vom Vänernsee, dem größten 
Binnensee in Schweden. 
Wir bauen aus Stämmen ein schweres Holzfloß, mit dem wir 
uns anschließend vier Tage lang „treiben lassen“: ca. 8 – 10 
Stunden am Tag flößen durch die unberührte Landschaft. 
Das bedeutet: Zeit für Gespräche über Gott und die Welt, zum 
Angeln und Baden. Abends das eigene Zelt aufschlagen, Holz 
suchen, Essen kochen am Lagerfeuer. 
Morgen- und Abendandachten geben den Tagen einen 
geistlichen Rahmen. 
Es ist die Chance, als Väter und Söhne in purer Natur viel 
intensiver zu leben, ohne dass dabei die Zeit einfach 
„verfließt“.

Teilnehmer: 	Väter mit Söhnen (ab 12 Jahren)
Leitung:		 Friedbert Reinert (CVJM-Männerarbeit 
				    Evang. Kirche Mitteldeutschland) 
				    Hartmut Günther, Thomas Lieberwirth
				    (Männerarbeit Sachsen)
Ort:		  Gunnerud (Mittelschweden) bzw. auf dem
				    Klarälv, www.vildmark.se
Beitrag:		3 95,– €/Person
Leistungen:	 An-/Abreise mit Kleinbussen ab Sachsen, 
				    Ü, VP, Fähre Rostock – Trelleborg  
 				    Floßbaulehrgang, Programm
Bemerkung: 	An-/Abreise 
				    mit Kleinbussen von/bis Sachsen
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VÄTER und ...
2	Vater-Sohn-Abenteuer-Rüstzeit: 
		  Kanu, Klettern und Kultur
23. bis 28. Juli 2010
In der Ruhe liegt die Kraft
Gemeinsam mit Papa und anderen kleine und große Heraus-
forderungen bestehen: Das Kanu auf der Mulde bändigen, 
steile Felsen bezwingen, den eigenen Weg zum Ziel mit Karte 
und Kompass finden – dabei aber gleichzeitig die herrliche 
Natur und reiche Baukultur der Umgebung genießen. Wir 
werden also viel unterwegs sein – woher nehmen wir die 
Power für die Tage und fürs Leben? In der Bibel und in der 
beeindruckenden Kloster-Basilika werden wir ausreichende 
Antworten finden.

Teilnehmer: 	Väter mit Söhnen ab 10 Jahren
Leitung:		 Hartmut Günther
Ort:		  Benediktinerkloster, 09306 Wechselburg, 
				    www.kloster-wechselburg.de
Beitrag:		 140,– €/Väter 
				    95,– €/Jungen
Leistungen:	 Ü, VP, Unternehmungen, Programm 
Bemerkung: 	Anreise individuell

2	Vater-Sohn-Kanucamp
20. bis 22. August 2010
Gemeinsam im Boot
Wer in einem Boot sitzt, 
kann nicht so ohne 
weiteres aussteigen, 
sondern erst wieder am Ufer. 
Wir wollen erleben, dass es im 
(Beziehungs-)Boot nicht nur auszuhalten, sondern gut 
miteinander zu leben ist. Gemeinsam können wir neue Ufer 
ansteuern.

Teilnehmer: 	Väter und Söhne ab 10 Jahren 
Leitung:		 Hartmut Günther, Jan Schmidt
Ort:		  Kanu–Point Technitz
Beitrag:		3 0,– €
Leistungen:	 Ü im eigenen Zelt, 
				    Sanitär in naher Sporthalle, Kochfeuer
Bemerkung: 	Eigenes Zelt und „Inventar“ mitbringen, 
				    Anreise individuell

VÄTER und ...
2	Vater & Sohn-Radrüstzeit
1. bis 5. Oktober 2010
Da könnt’ ich mal so richtig reintreten!
Wir wollen einerseits kräftig in die Pedalen treten, um die 
Neiße und manches schöne Städtchen und Fleckchen Erde in 
der Lausitz zu erkunden. Wir kennen andererseits Spannungen 
und Konkurrenz zwischen Vater und Sohn, nicht immer geht 
es harmonisch zu zwischen den Männern in der Familie. Wie 
das Miteinander dennoch gelingen kann, das zeigen uns 
verschiedene Bibeltexte.

Teilnehmer: 	Väter mit Söhnen ab 10 Jahren
Leitung:		 Hartmut Günther
Ort:		  CVJM Freizeit- und 
				    Bildungszentrum
				    02906 Kollm, Lausitz, 
				    www.cvjm-schlesien.de
Beitrag:		 120,– €/Väter
				    90,– €/Jungen
Leistungen:	 Ü, VP, Unternehmungen
Bemerkung: 	Anreise individuell, Fahrräder mitbringen!
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2	Urlaubsrüstzeit Süd-Niederlande
1. bis 10. Juni 2010
Herr, unser Herrscher, wie herrlich ist dein Name 
in allen Landen.
Ein Angebot für Ehepaare und Alleinlebende. Wir wollen Urlaub 
mit biblischer Besinnung und Leben in einer Gemeinschaft 
von Christen verbinden. Im Süden Hollands werden wir Ausflüge 
nach Amsterdam, Delft, zur Oosterschelde und an die belgische 
Küste unternehmen. Auf dem Programm stehen auch der Besuch 
eines Gezeitenkraftwerks und eine Grachtenrundfahrt.

Teilnehmer: 	Männer und Frauen
Leitung:		 Jürgen Morgenstern, Eike Berger
Ort:		  Middelburg / Niederlande
Beitrag:			  920,– € (DZ)
				    1.	215,– € (Alleinreisende im EZ)
Leistungen:	 9 x Ü, DZ, HP, davon zwei Zwischenübernach-	
				    tungen an Rein bzw. Mosel, Eintritte, Fahrt im
				    Reisebus mit Vollausstattung, Progr.-Auszug:
• alle Busausflüge laut Programm inkl. Straßen-/Parkgebühren
• 1 x ganzt. örtl. Reiseleitung Middelburg, Walcheren, Beeveland
• Besichtigung (wenn möglich Führung), Flut- und Gezeiten- 
	 werk, Oosterschelden-Damm und Rundfahrt Zeeland
• Stadtführung Antwerpen (3 h) und Ausflug Belgische Küste
• Grachtenrundfahrt in Amsterdam
• Schiffahrt auf Rhein oder Mosel
Programm:	
Di.,		 1.6.	 Anreise in den Raum Mosel oder Rhein-Schifffahrt 	
				    auf Mosel oder Rhein (alternativ bei Rückreise)
Mi.,		 2.6.	 Anreise Süd-Niederlande, Hotel „Goes“,  
				    A. Fokkerstraat 100, NL-4462 ET Goes
Do.,		 3.6.	 Rundfahrt Middelburg, Walcheren, Beeveland 
				    mit örtl. Reiseleiter
Fr.,		  4.6.	 Oosterschelde-Damm und Zeeland (wenn möglich 
				    Führung durch das Flut- und Gezeitenwerk)
Sa.,		 5.6.	 Antwerpen mit Stadtführung (3 h)
So.,		 6.6.	 Freizeit zur persönlichen Gestaltung des Tages 
				    (Busfahrer-Ruhetag)
Mo., 	7.6.	 Ausflug an die Belgische Küste mit Knokke-Heist 
				    und Oostende
Di.,		 8.6.	 Ausflug Amsterdam mit Grachtenrundfahrt
Mi., 	9.6.	 von den Niederlanden an den dt. Rhein oder Mosel
Do.,	10.6.	 Heimreise
Bemerkung: 	Die Mindestteilnehmerzahl von 31 muss bis zum
					     15.02.2010 erreicht sein.

MÄNNER und FRAUEN MÄNNER und FRAUEN
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Gerhard Dörfelt OHG

Gahlenzer Straße 49
09569 Oederan

Fon:	037292 . 603 32
Fax:	 037292 . 603 36
E-Mail: kontakt@doerfelt-ohg.de

»	Busreisen mit eigenem Programm
	 als Tages- und Mehrtagesfahrten

»	Organisation und Durchführung von Fahrten 
	 nach individuellen 
	 Vorstellungen 
	 und Wünschen

Reisedienst-, Güter- und Personenverkehr DÖRFELT

www.doerfelt-ohg.de

2	Senioren-Rüstzeit 
15. bis 23. Juni 2010
Männer & Frauen nach der Berufstätigkeit
Acht Tage bieten sowohl Erholung als auch Bildung bei 
Bibelarbeiten, Vorträgen, Gesprächen, Spaziergängen. 
Ein Tagesausflug mit Reisebus gehört zum Programm.

Teilnehmer: 	Alleinlebende und Ehepaare 
				    nach der Berufstätigkeit
Leitung:		 Gerhard Seifert, Gottfried Dietzsch
Ort:		  in 08539 Mehltheuer/Vogtland, 
				    Gästehaus „Friedenshort“, www.friedenshort.de
Beitrag:		3 40,– €
Leistungen:	 EZ, DZ mit Innen-WC 
				    in einer Jugendstilvilla 
				    mit großem 
				    Waldgrundstück, 
				    Hauseigener solar 
				    beheizter Swimmingpool,
				    Tagesausflug, Vorträge
Bemerkung: 	Individuelle Anreise
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2	Wanderung für Ehepaare
1. Mai 2010
Der Weg ist das Ziel
Am Hang der Müglitz, vorbei an der 1000-jährigen Eibe in das 
wunderschöne Trebnitztal wollen wir gemeinsam ein Stück des 
Weges gehen. Dazwischen gibt es einen geistlichen Impuls 
und Zeit für gemeinsamen Austausch und Paargespräche. 

Teilnehmer: 	Paare, die gern wandern 
Leitung:		 Marlies & Karsten Schriever
Ort:		  Treffpunkt: 9.00 Uhr am Bahnhof Nieder-
				    schlottwitz/Müglitztal. Anschl. ca. 20 km 	
				    Wanderung bis Bahnhof Bärenstein. 
				    Danach Zugfahrt zurück bis Niederschlottwitz.
Beitrag:		 Jeder zahlt Zugfahrkarte selbst 
Leistungen:	 Geführte Wanderung; bei schlechtem Wetter
				    Überlegung am Treffpunkt.
Bemerkung: 	Anreise individuell (Proviant mitbringen –
				    keine Einkehrmöglichkeit)

2	Wochenende für Ehepaare in Studený/CZ
4. bis 6. Juni 2010
Raus aus dem Alltag, mal Zeit füreinander haben ohne Kinder 
(Stillkinder ausgenommen), Natur genießen, gemeinsam 
Impulse aus Gottes Wort empfangen, um neu gestärkt in den 
Alltag einzutauchen.

Teilnehmer: 	Männer mit Ehepartnerin 
				    (18 – 60 Jahre)
Leitung:		 Brunhilde & Peter Pantke, 
				    Peter Fischer 
				    (Pfarrer i. R.)
Ort:		  Landhotel 
				    Studený (CZ),
				    www.hotel-cz.
				    moonface.cz/
				    unterkunft-studeny-
				    kamzik.htm
Beitrag:		 ca. 40,– € 
Leistungen:	 Ü, DZ, HP, Programm
Bemerkung: 	Individuelle Anreise

MÄNNER und FRAUEN
2	Wochenende für feste Paare
12. bis 14. November 2010
„Zeit für zwei – Verstehen und verstanden werden“
Ein kleines Paarwochenende mit großer Wirkung: „Willst du das 
Herz deiner Frau, so schenke ihr deine Ohren.“ Was Sie sagt, 
muss Er noch lange nicht hören – und umgekehrt. Es geht 
um Verstehen und Verstanden werden. Dieses Wochenende ist 
für all die Paare eine geeignete Fortsetzung, die 2006/07/08 
schon teilgenommen haben oder jetzt ein erstes Mal dabei sein 
möchten.

Teilnehmer: 	Ehepaare und feste Lebensgemeinschaften
Leitung:		 Ehepaar Marlies & Karsten Schriever
Ort:		  Rittergut Limbach, „Stiftung Leben und Arbeit“, 
				    01723 Wilsdruff OT Limbach 
				    www.leben-und-arbeit.net
Beitrag:		 160,– €/Ehepaar (bei Gewährung von
				    Fördermitteln)
Leistungen:	 Ü im DZ, VP, Programm und Seminarleitung
Bemerkung: 	Anreise individuell

MÄNNER und FAMILIE
2	Familien-Rüstzeit
7. bis 11. April 2010
Familiengeschichte(n)
Freunde kann man sich aussuchen, Familie nicht. Darum kommt 
es immer wieder zu Spannungen. Andererseits ist Familie nach 
wie vor die Nummer Eins, weil sie Menschen Halt, Sinn, Freude 
und Erfüllung im Leben gibt. Biblische Familiengeschichten 
werden uns hilfreiche Impulse liefern.

Teilnehmer: 	Familien und Alleinerziehende mit Kindern 
				    bis 14 Jahre
Leitung:		 Petra & Hartmut Günther, 
				    Marlies & Karsten Schriever
Ort:		  Rüstzeitheim Lückendorf, 
				    www.ev-bildungsstaette-lueckendorf.de
Beitrag:		 95,– €/Erwachsene, 
				    75,– €/Jugendliche bis 16 Jahre,
				    60,– €/Kinder bis 11 Jahre, (Kinder bis 3 J. frei)
Leistungen:	 Ü, VP, Unternehmungen, vormittags jeweils
				    eigene Erwachsenen- und Kinderprogramme
Bemerkung: 	Anreise individuell

MÄNNER und FRAUEN
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MÄNNER und FAMILIE
2	Familien-Herbst-Rüstzeit
3. bis 8. Oktober 2010
Ganz in Familie
Die Herbstferien nutzen für die ganze Familie oder auch 
für Alleinerziehende. In bewährter Weise vormittags 
Bibelgespräch für Erwachsene und zeitgleich Kinderprogramm, 
nachmittagsfreie Angebote und am Abend buntes Programm 
für die ganze Familie.

Teilnehmer: 	Familien und Alleinerziehende
Leitung:		 Ehepaar Marlies & Karsten Schriever und Team 
Ort:		  Begegnungstätte „Windmühle“, 
				    02782 Seifhennersdorf,
				    www.windmuehle-seifhennersdorf.de
Beitrag:		 190,– €/Erwachsene
				    170,– €/Jugendliche bis 16 Jahre
				    150,– €/Kinder bis 11 Jahre
				    Kinder bis 3 Jahre frei
Leistungen:	 Ü im DZ, VP und Programm 
Bemerkung: 	Anreise individuell

2	Familien-Silvester-RZ 
		  (Kooperation mit Kirchenbezirk Löbau-Zittau)

28. Dezember 2010 bis 1. Januar 2011
Immer wieder möchten Familien die Zeit über Silvester mit 
anderen Familien in „christlicher“ Atmosphäre feiern. Mit der 
Familienarbeit um Löbau haben wir einen Partner gefunden. 
Nun können wir auf einzelne Anfragen positiv antworten.

Teilnehmer: 	Familien
Leitung:		 Ehepaare Luise & Torsten Jatzke, 
				    Marlies & Karsten Schriever
Ort:		  Begegnungstätte „Windmühle“, 
				    02782 Seifhennersdorf,  
 				    www.windmühle-seifhennersdorf.de
Beitrag:		 Bitte im Laufe des Jahres 2010 erfragen
Leistungen:	 Ü im DZ, VP, Programm; zwei Kinder-, 
				    eine Teeniegruppe/n, 
Bemerkung: 	Anreise individuell
Informationen und Anmeldung bei: 
				    Luise Jatzke, Dorfstr. 25 B; OT Cölln, 
				    02627 Radibor, Tel.: 035935.213 72, 
				    E-Mail: aue25b@web.de		

Der KDA möchte durch Kontakte zu allen Akteuren in der 
Arbeitswelt helfen, die Wirklichkeit arbeitender und 
erwerbsloser Menschen, deren Sorgen, Nöte und Probleme 
in Kirche und Gesellschaft bewusst zu machen sowie 
Unterstützung zur Bewältigung anzubieten. 
Das geschieht u. a. mit:
•	thematischen Angeboten, Begegnungs- und Diskussions-
	 veranstaltungen
•	Gesprächsangeboten für erwerbslose Menschen
•	Vermittlung von Kontakten zwischen Kirche und Arbeitswelt
	 sowie Organisation von Betriebsbesuchen – Betriebsbesuche
	 sind Hausbesuche.

HANDWERK und KIRCHE
Dieser Dienst gilt Männern und Frauen im Handwerk und 
Gewerbe. Zu allen Veranstaltungen sind die Ehepartner mit 
eingeladen. Beginn ist, wenn nicht anders festgelegt, jeweils 
19.30 Uhr. Ort, Referent und Thema werden rechtzeitig 
bekannt gegeben.

Regionalkreis Chemnitz:	 25.	 Februar 2010
	 09.	 Juni 2010
	 01.	Dezember 2010

Regionalkreis Dresden:	 17.	 Februar 2010
	 06. 	Oktober 2010

Regionalkreis Erzgebirge:	 07.	April 2010
	 09. 	Juni 2010
	 01. 	Dezember 2010

Regionalkreis Leipzig/Nord:	 09. 	März 2010
Handwerker-Familienwochenende	 10.	bis 11. April 2010

Regionalkreis Vogtland:	 11.	März 2009
	 23.	 September 2010

Gottesdienste für Handwerker und Gewerbetreibende
in 09232 Hartmannsdorf	 21.	März 2010
in 04683 Naunhof	 24.	Oktober 2010
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KOOPERATION, ANGEBOTE ANDERER
2	Rüstzeit für Männer
28. bis 31. Oktober 2010
Männertour
Ein verlängertes Wochenende über 
den Reformationstag bietet Raum zum 
Aufatmen, Abstand zum Alltag und Zeit für 
persönliche Besinnung. Männer werden gemeinsam wandern, 
kochen, reden, singen, einen Film anschauen. 
Welche neuen Impulse will Mann von Gott erwarten? 

Teilnehmer: 	Männer 
Leitung:		 Karsten Schriever (Männerarbeit)
				    Friedemann Schwinger, 
				    (Campus für Christus/Matthäusarbeit)
Ort:		  Jugend- und Familienhaus der Benediktiner, 
				    09306 Wechselburg,
				    www.kloster-wechselburg.de/haus.htm
Beitrag:		 95,– €
Leistungen:	 Ü im DZ, VP und Programm
Bemerkung: 	Anreise individuell

2	Partnerschaftsseminar zur Vorbereitung
		  auf die Ehe
16. bis 18. April 2010
Ehe wir beginnen
In Kooperation mit dem CVJM Sachsen ein Seminar zur Vorbe-
reitung auf die Ehe für feste Paare. Zeit miteinander verbrin-
gen, ist die Basis jeder Partnerschaft. Sich gemeinsam für neue 
Impulse zu öffnen, unterschiedliche Beziehungsstrukturen sowie 
Verhaltensmuster kennenzulernen, stärkt jede Partnerschaft.

Teilnehmer: 	Für Paare ab 18 Jahre
Leitung:		 Ehepaar Marlies und Karsten Schriever, 
				    Ehepaar Adelheid und Gottfried Schwabe
Ort:		  CVJM-Jugendschiff, 01097 Dresden, 
				    www.cvjm-sachsen.de\schiff
Beitrag:		 105,– €/Person 
Leistungen:	 Ü im 3-Bett-Zimmer, VP, Programm 
				    und Seminarunterlagen
Bemerkung: 	Anreise individuell, für unverheiratete Paare 
				    nur getrennte Unterkunft möglich
Anmeldung:	CVJM Sachsen, Leipziger Str. 220, 
				    01139 Dresden, Tel: 0351 . 317 92 97,
				    Fax: 0351 . 317 92 96, www.cvjm-sachsen.de

Die Zeitschrift 
für Männer ...

	 männlich genug 
	 in der Sache

	 fromm genug 
	 in der Zielstellung

	 knapp genug für Eilige

	 unterhaltsam genug zum Vergnügen

	 integer genug, dass man sie nicht vor Frauen 	
	 verstecken muss

www.adam-online-magazin.de
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ANMELDUNG, BEZAHLUNG, ANFRAGEN

FÖRDERVEREIN der MÄNNERARBEIT
in der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens e.V.

Nicht für Rüstzeit-
Teilnehmerbeiträge. 

Für viele Veranstaltungen gibt es in der Regel Extra-Informa-
tionen. Seminar und Rüstzeit-Teilnehmer erhalten einen 
Info-Brief ca. vier Wochen vor Beginn. 
ANMELDUNGEN bitte FRÜHZEITIG an die 
LANDESGESCHÄFTSSTELLE der MÄNNERARBEIT. 
(Ausnahmen sind an entsprechender Stelle angegeben!) 
Füllen Sie bitte die dafür in diesem Heft enthaltenen Formulare 
vollständig aus.

Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs
bearbeitet und bestätigt, danach ist innerhalb von zwei 
Wochen die Anzahlung an die Kassenstelle der Männerarbeit 
zu überweisen. Andernfalls behalten wir uns vor, die Plätze 
weiterzugeben.

Teilnehmerbeiträge sind in der Regel pro Person ausgewiesen.
Sie enthalten angegebene Leistungen und 8,– € Verwaltungs-
gebühr.

Ü = Übernachtung; VP = Vollpension; HP = Halbpension

Wenn bei Veranstaltungen Fördermittel gewährt werden, dann
verringern sich in der Regel die Teilnehmerbeiträge.

Der FÖRDERVEREIN MÄNNERARBEIT setzt sich darüber
hinaus dafür ein, dass am fehlenden Geld keine Teilnahme an
einem unserer Angebote scheitern muss. Bitte wenden Sie 
sich dazu vertrauensvoll an die Landesgeschäftsstelle oder den 
entsprechenden Leiter der Veranstaltung.

ZAHLUNGSWEISE:
Die Anmeldung ist verbindlich mit der Anzahlung innerhalb von 
vier Wochen nach der Anmeldebestätigung.
Teilnehmerbeiträge bis 100,– € gelten zugleich als Anzahlung. 
Bei höheren Beiträgen sind in der Regel 50,– €/Person 
anzuzahlen. Andere Zahlungsweisen sind bei den jeweiligen 
Veranstaltungen angegeben.

Überweisungen sind zu richten an: 
Männerarbeit – Kassenstelle: 
Kto-Nr.: 390 004 460 · BLZ: 870 961 24 · Volksbank Mittweida
Veranstaltungstermin + Verwendungszweck + Name (unbedingt 
angeben!). Überweisungsträger können angefordert werden.

Bei begründeter Abmeldung wird die Anzahlung zurückerstattet, 
abzüglich der Verwaltungsgebühr von 8,– €. Deshalb geben Sie 
bitte bei der Anmeldung Ihre Bankverbindung für eventuelle 
Rücküberweisungen an!

Der restliche Teilnehmerbeitrag ist vor der Rüstzeit/Tagung
nach Eingang der entsprechenden Informationen zu überweisen.

Der BEIRAT der Männerarbeit begleitet und berät die
Mitarbeiter der Männerarbeit bei der Durchführung der
Aufgaben. Ihm gehören an:

Günther Pilz 		  Vorsitzender des Beirates
Hauptstraße 50, 		  Pfarrer 
09337 Callenberg
Fon:	037603 . 151 02
Fax:	 037603 . 151 23

Thomas Mehlhorn 	E hrenamtlicher Landesobmann
Eibenstocker Straße 16 	 Kirchenbezirk Aue
08340 Schwarzenberg 	
Fon/Fax: 03774 . 252 84 	

Vorsitzender des Vereins: 	
Jürgen Morgenstern, Landesmännerpfarrer
Konto-Nr.:	184 472 708
BLZ:	 870 961 24
Volksbank Mittweida e. G.

Der Förderverein biete eine kostengünstige Urlaubsmöglichkeit 
an, besonders geeignet für Familien mit Kindern und 
Alleinerziehende. Sie befindet sich auf dem Zeltplatz 
Göhren auf der Insel Rügen, ca. 50 m vom Strand entfernt 
(Wohnwagen mit Anbau, DU/WC). Das Objekt ist für max. 
6 Personen geeignet.

Auskünfte und Anmeldung: 
Dieter Streit, Talstraße 1, 04758 Oschatz, 
Fon: 03435 . 92 08 41

IMPRESSUM
Herausgeber: Männerarbeit d. Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens
Redaktion: 	 Thomas Lieberwirth
Fotos: 	 Männerarbeit, Dr. Ingo Mohn, Dresden
Rücktitel:	 Dr. Ingo Mohn
Satz/Druck: 	 Design & Druck C. G. Roßberg, Frankenberg/Sa.
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LANDESGESCHÄFTSSTELLE:

Thomas Lieberwirth
Lindenweg 4, 
09575 Eppendorf
Fon: 037293 . 898 51

Landesgeschäftsführer
tl.lgst@maennerarbeit-sachsen.de
www.maennerarbeit-sachsen.de
Fax: 037293 . 898 50

Jürgen Morgenstern 
Schafberg 19, 
08209 Auerbach/V.
Fon: 03744 . 21 59 12

Landesmännerpfarrer, Beauftragter 
des Kirchl. Dienstes in der Arbeitswelt 
(KDA), jm@maennerarbeit-sachsen.de
Fax: 03744 . 242 78

Dagmar Reinhold 
Gabelsbergerstr. 19, 
09648 Mittweida

Fon: 03727. 60 25 49 

Kassen- und Rechnungsführerin
Konto-Nr. 390 004 460
BLZ 870 961 24
Volksbank Mittweida e. G.
kasse@maennerarbeit-sachsen.de

Hartmut Günther 
Winkel 1 
04741 Niederstriegis 
Fon: 03431. 678 98 27

Reisesekretär, KDA, 
Geschäftsführer Väter und Kinder
hg@maenerarbeit-sachsen.de
Fax: 03431 . 67 88 26

Peter Pantke
Kammweg 8
01904 Weifa
Fon: 035951 . 314 19

(ab 1. März 2010) Reisesekretär,
Geschäftsführer Handwerk & Kirche
Mail: pp@maennerarbeit-sachsen.de
Fax: 035951 . 313 72

Karsten Schriever
Seifersdorfer Str. 5 a 
01734 Rabenau 
OT Oelsa 
Fon: 0351 . 652 14 05

Reisesekretär, Geschäftsführer 
Männer und Familien,
Generationenübergreifende Arbeit
ks@maennerarbeit-sachsen.de
Fax: 0351 . 652 14 09

Wolfgang Bauer 
KDA-Büro: 
Karlsbader Str. 87,
08289 Schneeberg 

Sozialsekretär im KDA,
Handwerk & Kirche
wb@maennerarbeit-sachsen.de
Fon/Fax: 03772 . 205 76

Gottfried Dietzsch 
KDA-Büro:
Bahnhofstr. 22, 
08056 Zwickau

Sozialsekretär im KDA,
Ältere Generation
gd@maennerarbeit-sachsen.de
Fon/Fax: 0375 . 271 70 72

Johannes Reichel 
KDA-Büro:
Johannisstr. 58 b, 
09405 Zschopau
Fon: 03725 . 34 27 82

Sozialsekretär im KDA,
Behinderte Männer
jr@maennerarbeit-sachsen.de

Fax: 03725 . 34 27 80

ADRESSENMitarbeiter

Jürgen Morgenstern

Thomas Lieberwirth

Hartmut Günther 

Dagmar Reinhold 

Karsten Schriever

Peter Pantke 

Gottfried Dietzsch 

Wolfgang Bauer 

Johannes Reichel 



Anmeldung
Ich melde mich verbindlich an für:
Seminar | Rüstzeit | Tagung | Wochenende

Seite: 	 Termin:

Seite: 	 Termin:

Name:

Vorname:

Geburtstag:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon/Fax:

E-Mail:

Ich bin mit der Weitergabe meiner Adresse auf der 
Teilnehmerliste zur Bildung von Fahrgemeinschaften 
bei der Anreise
			 
			   einverstanden	   nicht einverstanden

Bankverbindung
für evtl. Rücküberweisungen, keine Einzugsermächtigung 

Name der Bank:

Konto-Nr.:

BLZ:

Datum		     Unterschrift
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Vater und Mutter ehren?
Leben in Würde für Jung und Alt

Das Tourismusbüro hatte 
zur Wanderung zu Bauern­
höfen eingeladen. Zwi­
schen der verwitterten 
Holzscheune und dem 
gleichartigen Wohnhaus 
ist eine Tafel gedeckt: 
Brot, Wurst, Käse, Butter, 
Saft, Kuchen – alles selbst 
hergestellt. Die schwan­
gere Bäuerin mit dem 
Kleinkind auf dem Arm, 
ihre Mutter und der junge 
Bauer begrüßen uns. 

Er hatte Werkzeugmacher 
gelernt und mit seiner Familie 
in der Stadt gelebt, als ihm 
unerwartet der Hof der Vorfahren 
als Erbe zufiel. Soll er es 
ausschlagen, weiter in der Stadt 
leben und den Hof verfallen 
lassen?

Jetzt lebt die Familie vom und für 
den Hof: Vorsichtige Sanierung 
bei laufender Produktion heißt es 
in unserem Sprachgebrauch. Stolz 
verweist er auf ein Schild: ERBHOF. 
Der Titel wird an jene Höfe verlie­
hen, die 250 Jahre ununterbrochen 
in Familienbesitz oder besser in 
Familienbetrieb sind. Ehren durch 
erhalten durch und für mehrere 
Generationen, das wird auf diesem 
Hof gelebt. Idyll und harte Arbeit 
sind dabei untrennbar.

Ingo Mohn


